



im vergangenen Jahr fuhren 144 Millio -
nen Passagiere mit den gelben Bussen und
Bahnen der DVB. Seit der Wende so viel wie
noch nie. Für Ihr Vertrauen danken wir ganz
herzlich. Um noch verlässlicher zu werden,
führen wir ab dem 1. März die neue DVB-
Kundengarantie ein. Falls Sie wegen uns
doch mal Ihren Anschluss verpassen oder
sich ausgerechnet das nagelneue Kleid in
der Bahn schmutzig gemacht haben, helfen
wir Ihnen weiter – garantiert. Natürlich ver-
bessern wir auch andere Leistungen für Sie:
Zum Beispiel fahren seit Februar schon 150
moderne Stadtbahnwagen auf Dresdens
Linien. Auch die eigens für Geschäftskunden
entwickelte Marke dvb.biz hat sich inzwi-
schen herumgesprochen. Und für das kosten -
los erhältliche Programm zur Darstellung von
Abfahrtszeiten auf Großbildmonitoren wur-
den wir sogar ausgezeichnet. Zu einer
Dienstleistung im Nahverkehr gehört für uns
mehr als die Beförderung vom Start zum Ziel.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine
gute Fahrt in den Frühling! 
Ihre Dresdner Verkehrsbetriebe AG
EinGangs
Reiner Zieschank
(Vorstand Finanzen und 
Technik)
Hans-Jürgen Credé
(Vorstand Betrieb und 
Personal)
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Von Profis für Profis
dvb.biz – unser Business-
Kunden-Service
Für Dresdner und ihre Gäste gehören
die gelben DVB-Busse und Bahnen zum
liebgewonnenen Alltag. Auch der Zehn-
Minuten-Takt ist inzwischen eine Selbst -
verständlichkeit. Doch die Dresdner Ver -
kehrs betriebe AG (DVB) hält nicht nur für
Privatkunden ein umfangreiches Angebot
bereit. Extra für Business kunden wurde die
Dachmarke dvb.biz entwickelt: Sozusagen
ein Service von Profis für Profis. Dazu
gehören folgende Leistungen: 
Job-Ticket
Das ist die Monatskarte mit eingebau-
tem Steuersparprogramm. Das Angebot der
DVB für Dresdner Unternehmen und ihre
Mit arbeiter. Bei diesem Modell gewähren die
Verkehrs betriebe zehn Prozent Rabatt auf
den Preis der Abo-Monatskarte. Im Gegen -
zug beteiligt sich das Unter nehmen mit
einem Zuschuss von ebenfalls mindestens
zehn Prozent. Für dessen Mitarbeiter wird
das JobTicket dadurch mindestens 20
Prozent günstiger als die übliche Abo-
Monatskarte. Schon jetzt nutzen mehrere
Dresdner Unter nehmen das Jobticket, so
zum Beispiel das Universitäts klinikum Carl
Gustav Carus, die Stadt verwaltung Dresden
und der Chip hersteller Infineon.
Kombi-Ticket
Der Name lässt es bereits vermuten:
Das ist mehr als ein Fahrschein – Clevere
Ver anstalter machen damit Ihre Eintritts -
karten zu Tickets für den Nahverkehr. Bei
Bedarf wird der Bus- und Bahnverkehr
sogar für die Veranstaltung erweitert.
Selbst Events mit tausenden Besuchern
stellen für die DVB-Experten lösbare
Aufgaben dar. Das haben sie z.B. 2006
anlässlich der Robbie-Williams-Konzerte
im Ostragehege eindrucksvoll bewiesen.
Welches Ticket mit der Eintritts karte kom-
biniert wird, kann der Veranstalter selbst
entscheiden. Das reicht von einer einfa-
chen Fahrt mit den DVB bis zur Fahrkarte
im gesamten Verkehrsverbund Oberelbe,
also von Altenberg bis Riesa.
Kongress-Ticket
Dresden wird als Tagungsort immer
beliebter, das neue Kongresszentrum ist
gut gebucht und die Messe bekommt
5bald Zuwachs. Die DVB bieten Firmen
und Ver anstaltern die Möglichkeit, auch
den Teil nehmerausweis zum Fahrschein
für den Öffentlichen Nahverkehr zu
machen. Dabei spielt es keine Rolle, wo
getagt wird. Natür lich gilt das Kongress -
ticket dann während des gesamten Zeit -
raums eines Kongresses.
Hotel-Ticket
So einfach kann der Dresden-Besuch
sein. Einfach im Hotel einchecken und
nach Be lieben durch Elbflorenz fahren.
Immer mehr Hotels bieten
statt des klassischen Zimmer -
schlüssels eine Chipkarte an.
Auch die kann problemlos
zum Fahr schein für Bus- und
Bahn erweitert werden.  
Werkstatt-Ticket
Wenn das Auto mal zur
Inspektion oder zum TÜV
muss, bietet sich das Werkstatt-
Ticket an. Mit diesem Fahr -
schein kommt man bequem nach Hause
und anderentags auch schnell wieder in
die Werkstatt. Mehr als 50 Dresdner
Autowerkstätten bieten ihren Kunden
schon diesen exklusiven Service an. 
Der Business-Kunden-Service der
Dresd ner Verkehrsbetriebe AG betreut
vor allem Unternehmen, Behörden, Ver -
anstalter, Werk stätten und Hotels. Ihre
Ansprechpartnerin für dvb.biz ist Katrin
Hoppe. Sie ist unter 0351-8571328 tele-









Die Renaissance der Straßenbahn
Teil 2: München
Die Straßenbahn feiert derzeit ein großes
Comeback. In vielen Städten Europas und
Nordamerikas spielt die mancherorts tot
geglaubte Tram wieder eine wichtige Rolle -
aus räumlichen, ökologischen, verkehrlichen
und ästhetischen Gründen. DVB info blickt in
einer Serie über den Tellerrand.
Auch München setzt wieder verstärkt auf
die „Trambahn“. In den 1960er und 1970er
Jahren gab es in der Bayrischen Landes -
hauptstadt Pläne, die Straßenbahn komplett
durch U-Bahn und Bus zu ersetzen. Das war
aber zum Glück nicht zu realisieren: Die
dazu erforderlichen Baumaßnahmen wären
zu teuer gewesen, die entstehenden Linien
nicht unbedingt rentabel. Schließlich wurde
das dichte Netz auf die stärksten Achsen
beschränkt. So sind bis heute rund 70 Kilo -
meter Straßenbahn erhalten.
Seit 1991 setzt München wieder auf
die Straßenbahn
1991 kam die Trendwende: Seither wird
das Münchner Netz wieder modernisiert und
ausgebaut. Auf der neuen Osttangente zwi-
schen Haidhausen und Giesing rollen seit
1996 moderne Straßenbahnen. Und die Tram -
linie 17 zwischen Hauptbahnhof und Schloss
Die Zukunft an der Münchner Freiheit –
Haltestelle der Tram 23 (Fotomontage)
Nymphenburg nahm 1997 ihren Betrieb
wieder auf. Der Erfolg ließ nicht lange auf
sich warten, die Tram wird immer beliebter
bei den Münchnern: Insgesamt stieg die
Zahl der Fahrgäste zwischen 1995 und
2005 um rund 20 Prozent.
Das Münchner Straßenbahnnetz
wächst weiter
Derzeit wird das Münchner Straßen -
bahnnetz um eine weitere Linie ergänzt: Die
rund drei Kilometer lange Neubaustrecke
zwischen der Münchner Freiheit und der
Parkstadt Schwabing geht im Herbst 2009
in Betrieb. Und damit





Zubringer und Ergänzung zur U-Bahn
Anders als in Dresden ist die Straßen -
bahn in München nicht der Hauptver kehrs -
träger. Diese Rolle übernimmt die U-Bahn.
Die 10 Straßenbahnlinien ergänzen das U-
Bahn netz in Gebieten mit mittlerem
Verkehrsauf kommen, für die eine U-Bahn
zu groß und zu teuer und Busse allein nicht
leistungsfähig genug sind. Im Außenbereich
sind sie Zubringer zur U- und S-Bahn. Im
Stadt zentrum entlastet die Straßenbahn die
großen ÖPNV-Knoten, indem sie die Stadt -






Zukunft in München – die neue Tram
der MVG
Pünktlichkeit, Sauberkeit und bequeme An -
schlussmöglich keiten sind für Kunden im ÖPNV
eine Selbstverständlichkeit und für die DVB AG
täglich eine neue Herausforderung. Denn nichts
ist ärgerlicher, als sich in der Straßenbahn die
neue Hose zu verschmutzen oder ewig auf den
Bus zu warten, wenn man ohnehin schon spät
dran ist. Im bundesweiten Vergleich schneidet
die DVB AG in ihrer Service- und Dienstleistungs -
qualität bereits sehr gut ab. Gibt es trotzdem ein-
mal Grund zur Verärgerung, lässt das Dresdner
Verkehrsunter nehmen seine Fahrgäste nicht im
Regen stehen: Ab dem 1. März 2009 führt die
DVB AG die neue Kunden garantie ein.
Was wird garantiert?
Mit der Einführung der Kundengarantie werden die für Fahrgäste wichtigsten
Kriterien von Angebot und Servicequalität zugesichert: die Pünktlichkeit von Bus und
Bahn, zuverlässige Anschluss möglichkeiten bei den nächtlichen Postplatztreffen, die
Sauberkeit in Fahrzeugen und Haltestellen sowie zügige Reaktionen auf Kunden -
anliegen. 
Garantiert gut gefahren







Sollte sich die Ankunft am Ziel mit den Verkehrsmitteln der DVB
AG um mehr als 20 Minuten verspäten, erhält der Fahrgast einen
Gutschein über 5,00 Euro für ein Produkt aus dem kompletten
Angebot der DVB AG. Voraussetzung ist die Vorlage des genutzten
Tickets und der ausgefüllten Garantiekarte innerhalb von drei Werk -
tagen. Aus geschlossen von dieser Garantie regelung sind Ver -
spätungen, die nicht von der DVB AG beeinflussbar sind oder
bereits im Vorfeld angekündigt wurden – zum Beispiel bei Bau -
maßnahmen. 
9Anschlussgarantie
Der Postplatz bildet den zentralen Knotenpunkt im Nachtverkehr
der DVB AG. Hier treffen sich in regelmäßigen Abständen die soge-
nannten GuteNachtLinien, damit Fahrgäste während eines kurzen
Aufenthalts problemlos umsteigen können. Wird ein im Fahrplan aus-
gewiesener Anschluss am Postplatz oder einer anderen Station nicht
eingehalten, organisiert die DVB AG innerhalb von 20 Minuten eine
Weiterfahrt an die gewünschte DVB-Haltestelle, bestellt dem Kunden
ein kostenloses Taxi oder stellt ihm einen Gutschein im Wert von 5,00
Euro für ein Produkt aus dem DVB-Sortiment aus. Voraussetzungen
für diesen Garantieanspruch sind, dass der fehlende Anschluss
sofort telefonisch beim DVB-Service gemeldet wurde, die DVB AG für
die Verzögerung selbst verantwortlich ist und es sich nicht um eine
vorab angekündigte Bau- bzw. Umleitungsmaßnahme handelt. 
Antwortgarantie
Ob Fragen, Hinweise oder Beschwerden – die DVB AG küm-
mert sich schnell und kompetent um die Anliegen ihrer Kunden.
Diese werden innerhalb von zehn Tagen beantwortet. Verzögert
sich die Rückmeldung der DVB AG, greift die Antwortgarantie und
der Kunde erhält ebenfalls einen Gutschein über 5,00 Euro zur
Einlösung im DVB-Service. Als Nachweis genügen Datum und




Die DVB AG ist stets darum bemüht, ihre Fahrzeuge und Halte -
stellen sauber zu halten. Verschmutzt sich dennoch ein Fahrgast
aufgrund einer Verunreinigung in den Bussen, Bahnen, Fähren
oder an den Haltestellen der DVB AG seine Kleidung, werden ihm
die Kosten der Reinigung bis zu einem Wert von 20,00 Euro zurück -
erstattet. Dafür muss der Kunde lediglich den genutzten Fahr -
ausweis sowie die Garantiekarte innerhalb von drei Werktagen vor-
legen. Die Rechnung zum Nachweis der Reinigungskosten kann
noch innerhalb von vier Wochen nachgereicht werden. 
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Als Vermittler zwischen den Fahrgästen und
der DVB AG sieht der Fahrgastbeirat der
Einführung der Kundengarantie erwartungs-
voll entgegen:
„Die Kundengarantie ist schon eine tolle Sache
und zeigt, wie zielstrebig die Mitarbeiter an
einer weiteren Steigerung ihrer an sich schon
bemerkenswerten Qualität im Fahrverkehr
arbeiten. Neben der Pünktlichkeitsgarantie
wird der Fahrgast besonderes Augenmerk
auf die Sauberkeitsgarantie legen: Hier dürf-
te der Schwerpunkt auf der Sauberkeit der
Halte stellen liegen. Wir wünschen den Ver tretern
der DVB gutes Gelingen beim Versuch, diese
Serviceleistung ebenfalls zu garantieren. Die
Mitglieder unseres Fahrgast beirates werden
die Umsetzung der Kunden garantie kritisch
und optimistisch begleiten. Versprochen!“





Und so funktioniert es
Wer die neue DVB-Kundengarantie in Anspruch nehmen will,
braucht nur eine Garantiekarte auszufüllen. Diese ist Be standteil
eines Informationsfaltblattes und in allen Service punkten, im
Kundenzentrum sowie beim Fahrpersonal erhältlich.
Die Garantiekarte wird zusammen mit dem benutzten Fahr -
schein bzw. einer Kopie des Zeitfahrausweises an die DVB AG,
Postplatz 1, 01067 Dresden gesendet. Selbstverständlich kann sie
auch direkt in einem der DVB-Servicepunkte abgegeben werden.
Kundengarantie als wichtiger
Qualitätsindikator
Die neue Kundengarantie ist nicht nur das Versprechen der
DVB AG an ihre Fahrgäste, Nahverkehr und Mobilität kompe-
tent und verlässlich anzubieten. Sie ist auch wichtige
Orientierungshilfe für das Unternehmen selbst. „Auch wenn
wir gerade als „Service-Champion Sachsen“ ausgezeichnet
wurden wollen wir uns nicht auf unserer bisherigen Dienst -
leistungsqualität ausruhen. Jeder Hinweis unserer Kunden ist
uns wichtig. Zeigt er doch, in welchen Bereichen wir gute
Arbeit leisten und in welchen wir steigerungsfähig sind“, so
DVB-Vorstand Reiner Zieschank. „Unsere Mitarbeiter enga-
gieren sich, um alle Fahrgäste sicher, bequem und pünktlich
an ihr Ziel zu bringen. Mit der Kundengarantie möchten wir
diese Aufgaben noch deutlicher nach außen tragen“, sagt
sein Kollege Hans-Jürgen Credé. 
Mehr Informationen
Alle Garantieleistungen sind ausführlich im Faltblatt zur Kundengarantie beschrieben. Auch im
Internet können die Informationen unter www.dvb.de/kundengarantie abgerufen und die

















Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass nach § 4, Absatz 3, des Bundesdatenschutz-
gesetzes Ihre persönlichen Daten zum Zwecke der Bearbeitung Ihres Garantiefalles 
erhoben, verarbeitet und genutzt werden.
*Pflichtfelder




Ich bin DVB-Abo-Kunde Kundennummer











Am Sonnabend, dem 28. Februar, findet von 9.30
bis 18.30 Uhr die Messe „Aktiv-ab50“ im
Kongresszentrum Dresden statt. Interessierte in
den „besten“ Jahren werden dort zu Themen wie
Freizeit- und Bildungsangebote, Gesundheits -
vorsorge oder Rechtsfragen beraten. Wichtige
Informationen zu Ausstellern und Vortrags pro -
gramm der Messe gibt es unter der Rufnummer
0351 4667606 oder unter www.aktiv-ab50.de. 
Der Eintritt kostet 5 Euro. Abo-Kunden der Dresdner
Verkehrs betriebe er -
halten bei Vor lage
Ihrer Monats karte er -
mäßigten Eintritt für
3 Euro.
Kurzentschlossene, die neben den günstigen Abo-Tarifen für Busse und Bahnen auch
von den vielen Vorteilen der DVB-Stammkunden profitieren wollen, können gleich den
Antrag auf der Rückseite ausfüllen. Einfach heraustrennen und in einem der DVB-
Servicepunkte abgeben. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen stehen im Internet














Für Modellstraßenbahnfans bietet die DVB AG allen Abo-Kunden und Jahreskarten inhabern das
H0-Modell (Maßstab 1:87) ihres aktuellen Stadtbahnwagens vom Typ NGT D12 DD statt für 100 Euro
zum Vorzugspreis von nur 80 Euro an. Mit wenig Aufwand kann es sogar motorisiert werden,
um dann auf der heimischen Modellbahnplatte seine Runden zu drehen.
Günstiger in den UFA-Kristallpalast
Jetzt bekommen Sie Ihr Kinoticket günstiger. Jeder
Inhaber einer Abo-Monats- oder Jahreskarte kann von
Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) im UFA-
Kristallpalast Dresden eine Kinokarte zum Preis
von 5 Euro (zzgl. Zuschläge für Überlänge etc.) erwerben.
DVB-Stammkunden sparen bei diesem Angebot
zwischen 50 Cent und 2 Euro je Karte.
Der UFA-Kristallpalast Dresden befindet sich in bester
City-Lage und ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut
zu erreichen. An der Haltestelle „Walpurgisstraße“, unmit-





Es gibt viel zu tun im DVB-Atelier in der
Friedrichstadt: Haltestellenschilder sind zu
aktualisieren, Servicepunkte brauchen eine
neue Dekoration und der Tagungsraum ist
geschmackvoll auszugestalten. Telefone
klingeln, Mails laufen ein, Mitarbeiter kom-
men vorbei und äußern Wünsche. Immer
muss alles schnell gehen – Termin mög-
lichst neulich statt vorgestern! Sach -
gebiets leiter Werbung und Dekoration
René Sandig ist der Fels in der Brandung.
In seinem Kopf und durch seine Hände
nehmen die Ideen, Konzepte und Aufträge
zur Präsentation der DVB Gestalt an.
Eigentlich ist es ein ziemlich großer
Raum. In dem entsteht alles, was in der
Öffentlichkeit das unverkennbare Gesicht
der Dresdner Verkehrsbetriebe ausmacht -
außer der kommerziellen Werbung an
Fahrzeugen und Haltestellen. In wandhohen
Regalen stapeln sich bunten Folien und
Dekorationsmaterial. An der Seite steht
ein Computer mit Drucker und Schneid -
plotter, mittendrin große Tische. Eher
Tafeln, auf denen Lineale, Messschienen,
Stifte und Messer bereit liegen. Die Wände
sind drapiert mit Plakaten, Bildern und
Accessoires, Erinnerungen an vergange-
ne Anlässe, aktuelle Gestaltungsmuster
oder Ideenspender für neue Projekte.
Trotz der optischen Dichte ist überall
kreative Ordnung zu spüren. Alles hat sei-
nen Platz und ist stets griffbereit. Das ist
die bunte Basis für Sandigs Schaffen, der
von seinem Kollegen Rainer Enge tatkräf-
tig unterstützt wird.  
Klotzen statt kleckern
Die Arbeitswelt der beiden ist natür-
lich viel größer. Sie umfasst alle DVB-
Objekte und das gesamte Liniennetz.
Eben überall, wo Straßenbahnen, Busse,
Fähren und Bergbahnen fahren, wo das
Unternehmen seine gelb-schwarze Flagge
zeigt. Der ehemalige Busfahrer Sandig
freut sich über abwechslungsreiche
Aufgaben, ständige Kontakte zu Mit -
arbeitern und Partnern sowie weitgehen-
de Selbständigkeit und Mobilität. Im klei-
Auf Achse für’s DVB-Make up:
Die bunte Welt des René Sandig
In Sachen Sportlichkeit nimmt es mit René Sandig
niemand so schnell auf.
ZurPerson
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nen Werbeteam wird nicht lange disku-
tiert – Klotzen statt kleckern ist angesagt!
Ganz allein geht das allerdings nicht.
Schilder lackieren, Rahmen schweißen,
Stangen biegen oder elektrische Anschlüsse
herstellen – Sandig ist dankbar für die
Unterstützung aus den DVB-Werkstätten




Der Arbeitsalltag – zuweilen gilt das
gerade auch an Wochenenden – ist
gespickt von Höhepunkten. Noch gut in
Erinnerung sind die Feierlich keiten zur
Eröffnung der neuen Stadtbahn strecke
nach Pennrich. Dafür steuerte Sandig die
ansprechenden Werbebanner sowie die
Haltestellen- und Bühnen dekorationen bei.
Parallel dazu galt es, die DVB-Service -
punkte weihnachtlich zu schmücken.
Auch an Dresdens größtem Advents -
kalender entlang der Schwebe bahn hat er
seinen Anteil. Und für 2009 ist das
Auftragsbuch nicht dünner: Die Übergabe
des 150. Stadtbahnwagens, der Schiller -
witzer Elbe-Dixie, das Jubiläum 95 Jahre
Bus betrieb in Dresden und die Halloween-
Party an der Standseilbahn sind nur eini-
ge Etappen ziele, die auszugestalten sind.
Dazu kommt natürlich das Alltagsge -
schäft mit Beschilderungen und Repara -
turen an Haltestellen- und Serviceein -
richtungen. Trotz aller Belastung – René
Sandig kennt nur ein richtiges Problem:
Vandalismus. Graffitis, Writings oder
Scratchings bringen den DVB-Werber auf
die Palme. Er sieht das als blinde Zer -
störung an. Und das beschädigt den
guten Ruf Dresdens als Kunst- und
Kultur stadt. Von jenen Vandalen wünscht
sich René Sandig für die Zukunft mehr
Respekt vor seiner Arbeit.
Ticker
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Gemeinsam mit dem sächsischen Wirt -
schafts minister Thomas Jurk und dem Dresd ner
Baubürgermeister Jörn Marx nahmen die
DVB-Vorstände Reiner Zieschank und Hans-
Jürgen Credé im Februar den 150. Stadtbahn -
 wagen für die Dresdner Fahrgäste in Betrieb.
Seit der Wende hat die DVB AG in der
Straßen bahn fabrik Bautzen insgesamt 166
moderne Stadt bahnwagen im Wert von fast
371 Mio. Euro, von denen 50 Prozent durch
das Land Sachsen ge fördert wurden, be stellt.
Die noch fehlenden 16 Exem plare werden bis
zum Sommer 2010 geliefert. 
Während der Bestand der Niederflur -
straßenbahnen kontinuierlich wächst, geht die
Ära der tschechischen Tatra-Straßen bahnen
in Dresden zu Ende. Für jeden neuen Stadt -
bahnwagen werden zwei Tatras ausgeson-
dert. Spätestens Mitte 2010 sollen auf den
Dresdner Straßenbahnlinien nur noch moder-
ne Niederflurwagen fahren. Nach Schwerin ist
Dresden dann die zweite ost deutsche Stadt,
die sich komplett von ihrem überalterten Tatra-
Fuhrpark getrennt hat. Auf die außer Dienst
gestellten Fahrzeuge wartet aber meist noch
eine zweite Karriere in Osteuropa oder Asien.
DVB-Niederflurbahnen:
Typ Anzahl      Länge     Auslieferungszeit
NGT 6 DD  60       30 m    1995 - 1998
NGT 8 DD   23       43 m     2000 - 2002
NGT D12 DD 32     45 m     2003 - 2005
NGT D8 DD 35    30 m       2006 - 2009
NGT D8 DD 5     30 m       2009 (bestellt)
NGT D12 DD 11     45 m    2009 - 2010 (bestellt) 
Von Sachsen für Sachsen gebaut:
150. Stadtbahnwagen in Dresden
Noch deutlich mehr Dresdner als die Experten
erwartet hatten, erlagen dem Reiz der neuen
Straßenbahnverbindung nach Pennrich. Seit
Dezember stiegen durchschnittlich rund 3.750
Fahrgäste pro Werktag an den vier zusätzlichen
Haltestellen der Linie 7 ein oder aus.  Zusammen
mit den Passagieren der Buslinien ergibt sich dar-
aus allein in den Stadtteilen Gompitz und Pennrich
ein Zuwachs von rund 2.500 Fahrgästen täglich. 
Auch wenn noch keine netzweiten Fahrgastzahlen
vorliegen ist schon jetzt klar, dass in den nächsten
Monaten die Prognosen noch übertroffen werden
und die „7“ auch weiterhin die nachfragestärkste
Straßenbahnlinie bleibt. Mit ihren langen Fahr -
zeugen und dem dichten Zehn-Minuten-Takt ist sie
dem Ansturm aber gut gewachsen.  
Erwartungen übertroffen:










Leseempfehlungen für den ÖPNV
Dies ist die Geschichte von Brida,
einer schönen jungen, in Dublin
lebenden Irin. Auf der Suche nach
ihrer Bestimmung begegnen ihr ein
weiser Mann, der ihr beibringt, ihre
Ängste zu überwinden, und eine
reife Frau, die sie lehrt, die Geheim -
nisse der Welt zu entdecken und
sich darauf einzulassen – mit allen
fünf Sinnen. Beide erkennen Bridas
besondere Gabe, aber lassen sie
ihren eigenen Weg finden. Dieser ist
nicht leicht, denn es sieht so aus,
als müsste Brida sich entscheiden, da ihre Lehrer für
zwei verschiedene Wege stehen. Und dann ist da
noch der hübsche Physiker Lorens, ihr Geliebter,
den sie nicht aufgeben will, obschon sie für ihren
weisen Lehrer mehr als nur Bewunderung empfin-
det. Die Suche nach ihrer Bestimmung bedeutet
Veränderung. Und so muss Brida kämpfen, um ein
Gleichgewicht zu finden zwischen ihrem Alltag, ihrer
Liebe und ihrer Fähigkeit zur Verwandlung.
Roman, 256 Seiten, 19.90  Euro
Veranstaltungshinweis:
Eingelesen von Sven Görtz gibt es inzwischen
eine Hörbuchversion des Romans. Mit seinem
Live pro gramm „Paulo Coelho – Auf den Spuren
eines Suchenden“ gastiert er am 10. März 2009 in
der Thalia-Buchhandlung am Dr.-Külz-Ring.
Die DVB AG und Thalia verlosen an fünf Gewinner
jeweils ein Exemplar des Romans „Brida“.
Schreiben Sie an:
DVB AG, Postfach 10 09 55, 01079 Dresden
oder dvbinfo@dvbag.de
Kennwort: Bahn- & Bus-Bücher
Einsendeschluss: 30. April 2009
Bei der letzten Verlosung haben Roswitha Giersemehl
(01217 Dresden), Ines Fischbach (01279 Dresden)
und Christine Nugel (02692 Großpostwitz) je ein












Gastronomie und Be -
hörden hat die DVB AG
den „Service-Champion
Sachsen 2008“ ge wonnen. Zahlreiche Unter -
 nehmen beteiligten sich am Wett bewerb des
Sächsi schen Ministe riums für Wirtschaft und
Arbeit, bei dem Er findungsreichtum und
Innovations ge danken im Dienst leistungs -
bereich prämiert werden. 
Beim Siegerprojekt der DVB handelt es sich um
ein Computerprogramm, das die Ab fahrtszeiten
von Bussen und Straßen bahnen für jede beliebige
Haltestelle auf großen Monito ren, Fernsehgeräten
oder Lein wänden darstellen kann. Es eignet sich
besonders für Geschäfte, Restaurants, Firmen und
Be hörden. Ähnlich wie die elektronischen Anzei gen
an den Halte stellen nutzt das Programm „Echtzeit -
daten“ des DVB-Betriebs leitsystems. Soft ware und
Fahrplandaten bietet die DVB AG kostenlos an. 
Informationen zum Programm gibt’s im Internet
unter www.dvb.de/grossbilddfi oder telefonisch
unter der Nummer 0351-857 1011. 
Was eignet sich für die Zehn-Minuten-Lektüre zwi-
schendurch? In Zusammenarbeit mit Thalia geben
wir Ihnen Leseempfehlungen für Ihre Fahrten mit
Bahn und Bus.
Der Sächsische Wirtschaftsminister Thomas Jurk
(rechts) überreicht den DVB-Vorständen Hans-
Jürgen Credé und Reiner Zieschank die Sieger -






Beinahe täglich berichtet Radio Dresden
über den Dresdner Nahverkehr und sendet
bei Veranstaltungen wie der Straßenbahn -
erweiterung nach Pennrich im
vergangenen November sogar
live vom Ort des Ge schehens.
Deshalb hat DVBInfo-Redakteur
Falk Lösch den Kooperations -
partner im Äther besucht und
für Sie näher unter die Lupe
genommen:
Exakt 8.20 Uhr begrüßt mich Presse -
sprecher Rocco Reichel am Empfang im
Ammonhof und schiebt mich gleich durch die
Tür in das helle Großraumbüro. Berührungs -
ängste sind Radioleuten fremd. Noch ein
wenig schüchtern schaue ich in die Runde.
An fast jedem Tisch wird emsig gearbeitet.
Man lächelt mir zu und ich fühle mich gleich
wohler. Mehr Zeit bleibt nicht. „Das sind die
Redakteure“, erklärt Rocco Reichel. Und
ergänzt, „Die bereiten alle Sendungen vor, tra-
gen Nachrichten aus Dresden, Sachsen oder
aller Welt zusammen, schneiden Interviews
passend und sprechen sich mit den Modera -
toren ab“. Außerdem erfahre ich, dass noch
Techniker, Marketingexperten sowie Kaufleute
zum Team gehören. Wer die Musik aussucht,
will ich wissen. Bereit willig
gibt Reichel Auskunft: „Dafür
haben wir spezielle Musik -
redakteure. Passend zum
Profil des Senders berück-
sichtigen sie Hörer wünsche
und Neuer scheinungen“.
Dann führt er mich zum Aller -
 heiligsten, den Studios. 
Pünktlich wie die Straßenbahn
Noch bevor Rocco Reichel seinen Zeige -
finger auf den Mund legt, signalisiert mir das
rote Licht mit der Aufschrift „On Air“, dass ich
hier ganz leise sein muss. Durchs gedämmte
Fenster sehe ich André Hardt und die beiden
Morgenmädels Kristin und Veronika vor den
Mikrofonen. Gerade bekommen sie von „Better -
wetterman“ Micha Klein die aktuellen Wetter -
aussichten übermittelt. Ich bin beeindruckt.
Was ich sonst nur aus dem Lautsprecher
höre, kann ich heute sogar sehen. Dann ver-
lischt die rote Lampe und ich werfe einen
Blick auf die zahllosen Knöpfe, Regler und
PartnerBörse
„On Air“ auf 103.5 MHZ - zu Besuch bei Radio Dresden:
Moderation im Drei-Minuten-Takt
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Kein bisschen müde: André und die
Morgenmädels Kristin (links) und Veronika
blinkenden Lämpchen im Studio. Wild flimmern
Informationen über vier leuchtende Monitore.
Hinter mir steht schon Falko Maiwald, der jetzt
das Vormittagsprogramm übernimmt. Bei einer
Tasse Kaffe darf ich den Abgelösten Fragen
stellen. Ich stelle viele. Woher kommen die
Nachrichten, worüber wird gesprochen, wer
bedient die Technik, wann werden Jingles und
Werbung gesendet, wie häufig wird live mode-
riert? Auf die letzte Frage antwortet mir André
lachend „Das ist fast wie bei der Straßenbahn.
Pünktlich alle drei Minuten und dann auf die
Sekunde genau“. Na gut, denke ich. Die Bahn
fährt im Zehn-Minuten-Takt. Aber pünktlich müs-
sen wir auch sein. Ich möchte wissen, was den
Sender von anderen unterscheidet. Kristin ant-
wortet prompt: „Radio Dresden hat einen ganz
lokalen Bezug. Wir informieren die Hörer über
alles Interessante, was in Dresden passiert.
Andere senden mehr über die Region.“. Nach
einer halben Stunde Plausch und einer ganzen
Kanne Kaffee verabschiedet sich das Morgen -
team in den verdienten Feierabend. 
Moderator wird, wer sonst nichts kann
Dann darf ich direkt ins Studio zu Falko
Maiwald. Ohne Handy – versteht sich. Wenn
das im Studio klingeln würde. Mit dem stu-
dierten Juristen plaudere ich über Gott und
die Welt. Ganz nebenbei drückt er Knöpfe,
schiebt Regler, unterbricht seine Rede,
spricht ein paar Sätze ins Mikrofon, schiebt
wieder Regler…und plaudert weiter mit mir.
Unglaublich. Ich könnte das nie koordinieren.
Wer hier arbeitet muss Profi sein. Ich frage
ihn, wie man Moderator wird. Er entgegnet
mir augenzwinkernd: „Moderator wird, wer
sonst nichts kann!“. Und fügt ernsthaft hinzu
„Man braucht eine gute Allgemeinbildung,
eine Portion Schlagfertigkeit, eine deutliche
Aussprache und sollte so früh wie möglich
anfangen. Außerdem muss man den Job lie-
ben, sonst merken das die Hörer sofort.“ Auf
leisen Sohlen schleiche ich mich aus dem
Studio. Zum Abschluss nimmt Nachrichten -
sprecherin Veronika Lewandrowski ein Test -
interview mit mir auf. Über die neue DVB-
Kundengarantie. Da kenne ich mich aus.
Nach dem Schnitt prüfen wir das Ergebnis.
Ihr Part kann sich hören lassen, meiner leider
nicht. Deutlich tritt meine sächsische Herkunft
zu Tage. Nach kurzweiligen zwei Stunden, um
viele Antworten und ein paar Erfahrungen rei-
cher, verabschiede ich mich vom Radio-
Dresden-Team. Allerdings nicht, ohne meine
Gastgeber noch zum Gegenbesuch einzula-
den. Dann machen wir eine Testfahrt mit der
Straßenbahn. Da bin ich der Profi…                      
PartnerBörse
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Pressesprecher Rocco Reichel im Gespräch
mit Redaktionsleiterin Andrea Krüger 
Entspannte Atmosphäre im Allerheiligsten:
DVBInfo-Redakteur Falk Lösch durfte zu
Falko Maiwald (links) ins Studio
Für das Anfang der 1980er Jahre neu ein-
geführte und im Straßenbereich durch Beton -
platten abgedeckte Querschwellengleis mit K-
Befestigung war keine passende Technik ver-
fügbar, die den Gleisschotter in den Schwellen -
fächern verdichten konnte.
Deshalb entwickelte die Abteilung Rationa -
lisierungsbau des Verkehrs- und Tiefbau-
Kombinates Dresden (VTKD) eine derartige
Maschine mit weitergehenden Funktionen, die
so genannte Universalträgermaschine (UTM).
Deren Doppelträgerbrückenrahmen ruhte auf
zwei Tatra-Drehgestellen und sollte den wech-
selseitigen Einbau von unterschiedlichen Ober -
baugeräten ermöglichen. Für die Bedienung
erhielt die UTM zwei Endarbeits- und Fahrer -
kabinen. Ein dritter Arbeitsstand befand sich
unter dem Brückenrahmen. Die Einheits trieb -
wagensteuerung erlaubte konstantes langsa-
mes Fahren. Ein Dieselmotor mit Gene rator
sorgte auch ohne Fahrleitungs kontakt für den
notwendigen Strom. Die UTM konnte folgen-
de Arbeitsprozesse ausführen: Schotterver -
 dichtung des Schwellenfaches, Vorkopfver -
dichtung des Schotters und Verlegen der
Gleisplatten. An der Vorderseite war der Anbau
eines Schotterpfluges möglich. Mit dem Lade -
kran LDK12/6,3 wurden Gleisplatten verlegt.
Das Fahrzeug mit der Nummer 201150 war ein-
malig in der DDR und gehörte bis zu dessen
Privatisierung dem VTKD. Angesichts neuer
Gleisbautechnologien gab es für die Maschine







Hersteller mechan. Teil: VTKD Abteilung
Rationalisierungsbau








Motorleistung: je 45,5 kW
Achsen: 4
Fahrschalter: LEW, 2xStNFB1
Dieselmotor: 6 VD 14,5/12-2SRW
Generator: DGK 250-4 mit 76,5 kW Leistung
Arbeitsfortschritt:75 m/h
v/max: 30 km/h bei Elektroantrieb
VorOrt
Linie 75 nach Bauabschluss Brücke
Klosterteichplatz im Frühjahr: barrierefreie
Haltestelle „Klosterteichplatz“ 
Linien 4 und 9 nach Bauabschluss
Leipziger Straße: barrierefreie Halte-
stellen „Oschatzer Straße“, „Alexander-
Puschkin-Platz“ 
Linien- und Netzänderungen von Januar bis Mai 2009
auf einen Blick
Das Neuste vom Nahverkehr
aus den Stadtteilen
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